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Seppl .

Dü biſch e Satan , dü bringſch doch alles ferti ]

Z' erſcht hett ' s m' r als gegrüſt e ſo e wildfremdi Perſon

ze hierothe. ( Tanzmuſik ertönt , Alles ſpringt auf von den Sitzen ) .

Ich mueß allewaj doch emol äner mit - ere tönze ?

Jerry .

Jo , es kann nix ſchade .

Seppl .

Grethl ! ( Pfeift ihr und macht die Geſte , daß ſie kommen ſoll )

Welle m' r ! Faßt ſie am Arm) . S' iſch halt e Corwée ! Leewer

Grumbeere üsmache , gell Grethl ? —

Grethl .

Merci fir ' s Compliment . . . ! ( Beide ab in den Tanzſaal ) .

Jerry .

Mamſell Marie ? ( Engagirt ſie , Alle ab) .

5 . Auftritt .

Dr. Freundlich , der Lehrer , der Herr Maire , der Morte Velte und
die andern Bauern von rechts kommend im Geſpräch . — Dr. Freund⸗

lich hat einen andern Hut auf und erſcheint ohne Brille .

Lehrer .

Nicht wahr , Herr Inſpektor , bei den alten Agyptern
waren die Thiere geheiligt ? —

Dr . Freundlich .

Richtig , man baute ihnen ſogar Tempel . ( Wiſcht ſich

beſtändig den Schweiß von der Stirne ) . Wie ich ſchwitzel . ,

Morte Velte .

Großi Stallunge , mäne Se ?
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Lehrer .

Nein , richtige Tempel , hauptſächlich der Apisſtier

war ein heiliges Thier .

Dr . Freundlich .

Sehr richtig ! Sehr richtig ! Er wurde in Memphis

verehrt .

Lehrer .

Nicht wahr , er mußte ſchwarz ſein mit weißen

Flecken.
Dr . Freundlich .

Ja , ja , ſchwarz mit weißen Flecken . CFür ſich). Wie

Maire .

Ah, d' r Dewoltebüür in Dingelſe hett e ſo äne ,

ſchwarz mit wiſſe Flecke . Wenn ' s i intriſſeert , ze könnte

m' r g' ſchwind anſpanne lon , m' r wäre bis uff ' s zNacht⸗

aſſe wid ' r zerick ! —

Dr . Freundlich ( für ſich).

Alle Wetter ! ( Zum Herr Maire ) . Danke beſtens , ein

ander Mal !

Maire .

Wiſſener , Ihr müehn i nit ſcheneere ; wenn ' r i

ſcheneere , ſin ' r hinge hott !

Dr . Freundlich .

Bitte ſehr , das muß ich mir notiren !

Alle .

Die Gelehrſamkeit , wie in ſonne Menſche ſteckt.
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Maire .

Jetzt mueß i äu dumm fröuje ? — Hett mir in zelle

Zytte äu ſchun d' „ Mäul - und Kläuenſeuche “ kennt ? —

Dr . Freundlich .

Die Geſchichte der Seuchen iſt ſehr alt . . . ( Wiſcht ſich

den Schweiß von der Stirne ) .

Lehrer .

Die Seuchen ſind gleich gefährlich für Thiere und

Menſchen . .

Dr . Freundlich .

Richtig ! Sehr richtig Herr Lehrer !

Lehrer .

Von den Seuchen , die dem Menſchen ſehr nachtheilig

waren , ſind zu bemerken : der Schwarze Tod , der im 6. ,

14. , 16 . und 17 . Jahrhundert bedeutende Opfer forderte . .

Dr . Freundlich .

Richtig ! Ich ſehe , Sie ſind ſehr gut in der Geſchichte

beſchlagen , Herr Lehrer .

Lehrer ( mit Satisfaktion ) .

Ich hatte die Note recht gut auf meinem Zeugniß .

Die Bauern ( geheimnißvoll untereinander ) .

Er kennt doch ebs unſer Lehrer !

Schierehans .

Er iſch doch kenn ſo Simpel , wie i gemänt hab !

Morte Velte .

Mir könnt ' m doch ſin Zimmer friſch wiſſle lon ,

wie ' r s ' Begehre gemacht hett . .
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Dirrebierelsdicker .

Un zwei Steer Holz meh guet heiße for de Winter .

Giltbüür .

Wie m' r wid ' r metze , ſchick ich ' m Ripple !

Nejbierel .

Diß hett ' r alles üs de Buecher ! —

6. Auftritt .

Lump von links zurückkehrend , die Vorigen .

Lump .

Guete Daß denne Herre , nix for unguet , wenn i

derranſcheer 1. . Ich leigs nit , ich heiß Schang , ich hätt e

kläns Anlejies an denne Herre . ⸗ ich leigs nit , ich hab

g' höert , er iſch vun d' r Kreisdiraktion .

Maire .

Mache , daß ' r furt kumme , ihr ſin jo voll wie e

Bumm ! —

Dr . Freundlich .

Das muß ich mir notiren .

Lump .

Ich voll ? — Ich hab in drej Wuche kenn Tropfe

Wyn un Beer getrunke !

Maire .

Ihr könne jo nemmi ſtehn !

Lump .

Ich leigs nit , ich wurr voll , wenn i numme Wyn

un Beer ſeh ; ich leigs nit , s' iſch e Erbſtick vun mim

Vater , ja s' iſch in d' r Fameli , ich leigs nit .
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